
09.00 - 09.05 Uhr	 Begrüssung

			   PD Dr. med. Mathias Schlögl, MPH, EMBA HSG

09.05 - 09.50 Uhr		 Keynote: „Vom Delir zurück ins Leben - warum die Stimme der Betroffenen unverzichtbar ist.“

			   Anton Löffel, Bern

09.50 - 10.25 Uhr		 „Just Culture - wie wir sie leben“

			   Prof. Dr. med. Thierry Girard, Basel

10.25 - 10.55 Uhr		  Kaffeepause

10.55 - 11.30 Uhr	  	 „Postoperatives Delir in der Herzchirurgie: Risikofaktoren erkennen,  

			   Delir verhindern, Outcomes verbessern.“ 

			   PD Dr. med. Monika Sadlonova, MBA, Göttingen

Programm
—
Am 17. November 2026 findet der vierte Dräger Fokustag Delir in der Klinik Barmelweid 
statt. Begleiten Sie uns, unter der wissenschaftlichen Leitung von PD Dr. med. Mathias 
Schlögl, auf eine Fachexkursion rund um das Thema Delir.



11.30 - 12.05 Uhr		  „Die Reise des Stadtspitals Zürich: Drei Jahre interprofessioneller Aufbau  

			   eines Delirmanagements – Barriers, Enablers und Lessons Learned“			 

			   Sandra Haubner, RN, MScN und PD Dr. med. Marie-Luise Mono, Zürich

12.05 - 12.15 Uhr 		  Pitches der Industriepartner

12.15 - 13.15 Uhr		  Mittagspause

13.15 - 13.50 Uhr		  „Delirmanagement Pflege: Was in der klinischen Realität wirklich funktioniert.“ 

			   Kevin Seiler, MSc und Dr. med. Franz Haller, Basel

13.50 - 14.25 Uhr		  „S3-Leitlinie Delir und das AKTIVER-Programm:  

			   Wie evidenzbasierte Delirversorgung in den Alltag kommt“

			   Dr. rer. medic. Juliane Spank, Stuttgart

14.25 - 14.55 Uhr		  Kaffeepause

14.55 - 15.30 Uhr		  „Räume, die Orientierung geben: Architektur als unterschätzter Faktor 

			   in der Delirprävention“

			   Prof. Dr.-Ing. Birgit Dietz, Bamberg

15.30 - 16.05 Uhr		  „Vom Verstehen zum Handeln: Wie Virtual Reality Empathie und Delirversorgung  

			   verändern kann.“ 

			   PD Dr. med. Mathias Schlögl, MPH, EMBA HSG, Barmelweid

16.05 - 16.40 Uhr		  „Was haben wir aus den letzten Jahren gelernt? 

			   Delirversorgung zwischen Akutspital, Gesundheitszentrum und Langzeitpflege“

			   Dr. med. Tatjana Meyer-Heim, Zürich

16.40 - 17.00 Uhr		  Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen und Abschluss

Nach jedem Referat ist eine fünfminütige Diskussion vorgesehen, in der die Teilnehmenden die Möglichkeit haben, 

Fragen zu stellen und sich mit den Expert:innen auszutauschen.
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Mehr erfahren


